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MIT ENTSCHLOSSENHEIT UND ANSTRENGUNG 

EIN GLÄUBIGER SEIN 

Ehrenwerte Muslime! 

Unser Prophet (s.a.s.) rief die ganze Menschheit 

dazu auf, an Allah zu glauben und Ihm allein zu dienen. 

Die Polytheisten von Mekka nahmen seine Einladung 

nicht an. Mehr noch, sie wandten sich gegen ihn und 

wurden Feinde. Sie fügten ihm alle Arten von Grausamkeit 

und Unterdrückung zu. Allahs Gesandter (s) gab sein Ziel 

der Einladung zum Islam nie auf. Er verlor nie seinen 

Glauben, seine Entschlossenheit und seinen Fleiß. Weil er 

ein Ziel hatte. Dieses Ziel war es, die Menschen, das 

wertvollste Wesen auf Erden, daran zu erinnern, dass sie 

nicht unbeachtet gelassen werden und dass sie 

Verantwortung tragen. 

Liebe Gläubige! 

Der Hauptgrund für die Schwierigkeiten, mit denen 

Muslime heute konfrontiert sind, ist ihre Unfähigkeit, 

genügend Entschlossenheit und Anstrengung für die Sache 

zu zeigen, an die sie glauben. In diesem Bereich können 

sie den moralischen, ehrlichen, prinzipientreuen und 

disziplinierten Arbeitsgewohnheiten nicht die notwendige 

Bedeutung beimessen. Unser geliebter Prophet (s.a.s.) sagt 

in einem seiner Hadithe: "Allah freut sich, wenn einer 

von euch das, was er tut, auf die bestmögliche Weise 

tut."i   

Werte Muslime! 

Als Umma unseres geliebten Propheten (s.a.s.) ist es 

unsere Pflicht, ein Gläubiger mit Entschlossenheit und 

Eifer für den Islam zu sein. Entschlossenheit bedeutet,  an 

die lebensspendenden Botschaften des Islam gebunden zu 

sein. Es ist der Wunsch, das Gute und Schöne mit einer 

aufrichtigen Absicht zu erreichen. Trotz aller 

Schwierigkeiten ist es der Wille, die Laune hoch und die 

Hoffnung am Leben zu erhalten. Anstrengung ist die 

Bemühung, das zu Erreichende auf das Leben zu 

übertragen. Nachdem alle materiellen und spirituellen 

Taten vollbracht sind, geduldig zum Ziel zu gehen. Es geht 

immer darum, für die Verbreitung der Güte und Guten zu 

kämpfen. Trotz der Bosheit der Bösen, gut bleiben zu 

können und das Gute siegen zu lassen. Trotz der 

Grausamkeit der Unterdrücker nicht von der Gerechtigkeit 

und der Wahrheit abzuweichen, . Auf diesem Weg darf 

man sich niemals entmutigen lassen oder Hilflosigkeit 

zeigen. 

Liebe Gläubige! 

Der Heilige Prophet (s) sagte:  َّ َّ إنِ  جْزِ  الل ٰ لَّى الْعَّ يَّلوُمُ عَّ  

"Allah mag keine Fahrlässigkeit und keine 

Nachlässigkeit."ii. Aus diesem Grund zeigt ein Muslim in 

keinem Augenblick seines Lebens Nachlässigkeit oder 

Selbstgefälligkeit. Er gibt nicht auf, er kämpft weiter. 

Interessenlosigkeit, Gefühllosigkeit und Ignoranz passen 

nicht zu einem Gläubigen. Ein Muslim hält sich von 

Faulheit fern. Er weiß, dass er nicht gewinnen kann, ohne 

zu arbeiten, und dass er ohne Anstrengung und Schweiß 

keinen Erfolg haben kann.  

Ehrenwerte Muslime! 

Eines der Gebete des Propheten (a.s.) lautet wie 

folgt:  ِل الْكَّسَّ جْزِ وَّ ! إنِ ىِ أَّعُوذُ بكَِّ مِنَّ الْعَّ َّ َّهُم   O Allah! Ich" اَّ لل 

nehme Zuflucht zu dir vor Hilflosigkeit und 

Faulheit."iii Als Gläubige, die von ganzem Herzen 

"Amin!" zu seinem Gebet sagen, sind wir diejenigen, die 

mit Entschlossenheit und Anstrengung die Menschheit vor  

Ungerechtigkeit und Unterdrückung bewahren werden. 

Wir sind diejenigen, die mit der Kraft, die wir aus unserem 

Glauben schöpfen, für den Frieden und die Ruhe der 

Menschheit arbeiten werden. Mit unserer Entschlossenheit 

und Anstrengung werden alle Unterdrückten, besonders 

unsere Brüder und Schwestern in Palästina lächeln. Die 

Traurigkeit wird der Freude weichen. Weil unser Glaube 

uns diese Pflicht auferlegt; Das ist es, was die Menschheit 

von uns erwartet; Unsere Geschichte lädt uns dazu ein. 

Also, liebe Geschwister!  

Lasst uns unsere Arbeit im Lichte des Wissens, der 

Weisheit und der Wissenschaft beschleunigen. Lasst uns 

unserer Verantwortung für die Entwicklung der Erde und 

den Aufbau einer sicheren Zukunft gerecht werden. Lasst 

uns allem, was wir tun, gerecht werden, lasst uns danach 

streben, das Solideste, Korrekteste und Schönste zu tun. In 

der Tat haben unsere glorreichen Vorfahren, heiligen 

Märtyrer und heldenhaften Veteranen alles getan, um 

dieses Land zu unserer Heimat zu machen. Sie haben 

diverse Erfolge erzielt. Wir erinnern uns an jeden von 

ihnen mit Barmherzigkeit und Dankbarkeit. Möge ihr Platz 

das Paradies sein und ihr Rang hoch sein. Vergessen wir 

nicht, dass unser Herr niemals die Arbeit eines Seiner 

Diener verschwenden wird, die mit Entschlossenheit und 

Fleiß arbeiten. 

Ich schließe meine Predigt mit der Übersetzung  des 

dreißigsten Verses der Sure al-Kahf: "Diejenigen, die 

glauben und gute Taten für diese Welt und das Jenseits 

tun, sollten wissen, dass wir niemals den Lohn derer 

verschwenden werden, die gute Taten tun."iv 

                                                           
i Bayhaqi, Shu'ab al-Imān, 4/334. 
ii Abu Dawud, Qada', Aqdiyah, 28. 
iii Muslim, Dhikr, 73. 
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